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Bezirksliga Damen Gruppe 01

TTC Lechstedt : RV Kehrwieder Dinklar 
Donnerstag, 12.01.2023, 19:30 Uhr

TTC Lechstedt siegt gegen RV Kehrwieder Dinklar

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom TTC Lechstedt, als
Bettina Völkel ihr Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg gegen die Gäste des RV Kehrwieder
Dinklar perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Emmermann und Wetjen, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 12:10, 12:10, 12:10 gegen Treichel / Tröger fanden Emmermann / Wetjen
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Völkel / Engelke und Senholdt / Vollmer beendet, das Völkel / Engelke letztendlich
gewannen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Kirsten Emmermann letztlich an der Hand, um sich gegen
Christina Treichel durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Zwar brachte Nicole Senholdt Rieka
Wetjen phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Rieka Wetjen mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Mit 3:1 hatte
Bettina Völkel im Doppel gegen Anastasia Tröger die Nase vorn und bestätigte somit ihre
Favoritenrolle vor der Partie. Einen Sieg verpasste anschließend Martina Engelke beim 5:11, 10:12,
12:10, 5:11 gegen Anna Helena Vollmer. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspielerinnen des
TTC Lechstedt und des RV Kehrwieder Dinklar in die Box. Kirsten Emmermann gelang es, Nicole
Senholdt im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende
Partie am Nachbartisch zu Ende. Rieka Wetjen gewann gegen Christina Treichel mit 3:2.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wetjen mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Bettina Völkel bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage von Anna Helena Vollmer dann doch niedergerungen worden. Der neue
Zwischenstand war 7:2. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Martina Engelke beim 0:3
gegen Anastasia Tröger. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Bettina Völkel hatte, entgegen der im Vorhinein
als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Nicole Senholdt beim 11:5, 11:4, 11:4 indessen keine
Schwierigkeiten. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Lechstedt am 10.02.2023 gegen den Polizei SV GW
Hildesheim II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
13.01.2023 gegen den Polizei SV GW Hildesheim II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Lechstedt

Doppel: Emmermann / Wetjen 1:0, Völkel / Engelke 1:0 
Einzel: K. Emmermann 2:0, R. Wetjen 2:0, B. Völkel 2:1, M. Engelke 0:2 

 RV Kehrwieder Dinklar
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Doppel: Treichel / Tröger 0:1, Senholdt / Vollmer 0:1 
Einzel: N. Senholdt 0:3, C. Treichel 0:2, A. Vollmer 2:0, A. Tröger 1:1


